
 

 

Anpassungen im Bundesmeldegesetz: Information für Tourist-Informationen / 
Gastgeber 

Übergangsregelung zur Nutzung der bestehenden Meldescheine 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen aus dem Tourismus, 

die Anpassung des Bundesmeldegesetzes im Rahmen des Vierten Bürokratieentlastungsgesetzes mit der 
Abschaffung der besonderen Meldepflicht für deutsche Staatsbürger zum 01.01.2025 erfordert 
Anpassungen im Bereich der Daten-Erhebung. Anstelle der Meldepflicht auf Bundesebene tritt eine lokale 
Regelung, nähere Informationen hierzu erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde. Die Gemeinde ist berechtigt, zur 
Erhebung der Gastabgaben (z.B. Kurtaxe, Tourismusabgabe etc.) / Ausstellung der Gästekarte weiterhin 
Daten, auch von Gästen mit deutscher Staatsangehörigkeit, zu erfassen. Die Erfassung von Daten 
ausländischer Gäste ist weiterhin (auch) durch das Bundesmeldegesetz geregelt. 

Die Erhebung der Gastdaten stellt die Grundlage für die Erstellung der Gästekarte, u.a. auch der KONUS-
Gästekarte dar. Ohne eine solche Erhebung können die entsprechenden Karten nicht ausgestellt werden. 

Trotz intensiver Bemühungen ist es nicht realistisch, neue Vorlagen zur Erhebung von Gast-Daten bis Ende 
2024 fertigzustellen. Daher empfehlen wir folgende Übergangslösung: 

1. Übergangsweise Nutzung der bisherigen Meldescheine 

Bis März 2025 (und ggf. darüber hinaus) können die bisherigen manuellen und elektronischen Meldescheine 
weiterhin (auch) für Gäste mit deutscher Staatsangehörigkeit genutzt werden. Der Meldeschein muss von 
Gästen mit deutscher Staatsbürgerschaft nicht mehr unterschrieben werden. Diese Meldescheine müssen 
nicht aufbewahrt werden. 

Ausländische Gäste müssen den Meldeschein weiterhin unterschreiben (Grundlage bleibt hier das 
Bundesmeldegesetz). Diese Meldescheine müssen gemäß der gesetzlichen Vorschrift weiterhin vorgehalten 
werden. 

2. Anpassung der Dateneingabe 

Aufgrund der Gesetzesänderung müssen für Gäste mit deutscher Staatsangehörigkeit nicht mehr alle Felder 
auf dem Meldeschein ausgefüllt werden. Es sind lediglich die Angaben erforderlich, die zur Berechnung der 
Gastabgaben (z.B. Kurtaxen, Tourismusabgaben etc.) notwendig sind. 

Welche Daten zur Erhebung der Gastabgaben (und ggf. zur Ausgabe der lokalen Gästekarte) erhoben 
werden müssen, wird durch die entsprechende Regelung Ihrer Gemeinde definiert. Folgende Gast-Daten 
müssen mindestens erhoben werden (Bitte beachten Sie: Die lokale Regelung in Ihrer Gemeinde kann ggf. 
davon abweichen, weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde.): 

  

Schwarzwald Tourismus GmbH 
Kompetenzzentrum Tourismus im Schwarzwald 
Wiesentalstraße 5 
79115 Freiburg 
mail@schwarzwald-tourismus.info 
Tel. 0761 896460 



 

Angaben für Gäste mit deutscher Staatsangehörigkeit: 

• Familienname, Vorname 
• An- und Abreisedatum 
• Gastkategorie (z. B. Erwachsene, Kind, Geschäftsreisende) 
• ggf. Anzahl der Mitreisenden (mit Kategorien) 
• Postleitzahl (freiwillig, nur für Statistik) 

 

zusätzlich notwendige Angaben für Gäste aus dem Ausland: 

• Adresse (Straße, Hausnummer, Postleitzahl) 
• Geburtsdatum 
• Passnummer oder ein entsprechendes Dokument 
• Anzahl und Staatsangehörigkeit der Mitreisenden 
• Unterschrift 

3. Sammelbestellung neuer Meldescheine 

Die neuen Vorlagen zur Erfassung von Gastdaten / Meldescheine für ausländische Gäste werden 
(voraussichtlich) ab April 2025 bereitgestellt. Die weiteren Informationen diesbezüglich erhalten Sie im 
ersten Quartal 2025. In diesem Zusammenhang werden wir Ihnen auch eine Vorgehensweise bez. der 
bereits gedruckten Meldescheine vorschlagen. 

Diese Lösung bietet eine flexible und einheitliche Vorgehensweise in den Schwarzwald-Kommunen. Wir 
danken Ihnen für Ihre Unterstützung und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung. 

Stand: Dezember 2024, alle Angaben ohne Gewähr 
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